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Amt Niepars

Die Amtsvorsteherin 
Gartenstraße 69 b, 18442 Niepars

IBAN: 	 DE21120300000000104224
BIC:	 BYLADEM1001

Öffnungszeiten

Montag 	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag 	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:45 Uhr
Freitag 	 09:00 - 12:00 Uhr

E-Mail:	 amt-niepars@t-online.de 	 Vorwahl:
Homepage:	 www.amt-niepars.de 	 038321 …
Fax: 	 Haupt- und Kämmereiamt 	 661-61
		  661-26
	 Bauamt:		  661-63
	 Ordnungsamt:		  661-28

Amtsvorsteherin:	 Frau Iris Basinski 	 661-10
Leitender Verwaltungs-
beamter: 	 Herr P. Forchhammer 	 661-10

Hauptamt- und Kämmerei

SB 	 Sekretariat/politische	 Frau K. Schmidt 	 661-10
	 Gremien/Organisation
	 Öffentlichkeitsarbeit
SB	 Personenstandswesen	 Herr S. Westphal	 661-13
	 (Standesbeamter)/
	 Öffentlich rechtliche
	 Namensänderung/Archiv
	 für standesamtliche
	 Unterlagen
SB	 Entgelt/Arbeits-	 Frau I. Holst	 661-14
	 Förderung/
	 Organisationsaufgaben/
	 Personalwesen
SB	 Gemeindegremien/	 Frau K. Papke	 661-11
	 Wahlen/Amtskurier/
	 Fortbildung/
	 Vertragsmanagement
SB	 Kindereinrichtungen/	 Frau M. Knoop	 661-15
	 Schulen
SB	 Vertrags- u. 	 Herr A. Wipki	 661-51
	 Gebäudemanagement

Sachgebietsleiter Finanzen	 Frau P. Schreiber 	 661-20
Finanzmanagement
Kassenleiter/	 Frau I. Kühl	 661-21
Lehrlingsausbildung
SB	 Kasse	 Frau F. Heinig 	 661-23
SB	 Steuern/Vollstreckung	 Frau M. Jarling	 661-25
SB	 Vollstreckung	 Frau P. Holzmann	 661-24
SB	 Anlagen- und	 Frau K. Schuldt	 661-27
	 Geschäftsbuchhaltung
SB	 Geschäftsbuchhaltung	 Frau I. Gladrow/	 661-22
		  Frau S. Spörle	 661-29

Bau- und Ordnungsamt

Amtsleiterin	 Frau M. Tober	 661-40
Bauvorhaben/
Plangenehmigung
SB	 Bauangelegenheiten/	 Frau G. Eckardt	 661-41
	 Planungsrecht/Förder-
	 Projekte/Gebäude-
	 management
SB	 Liegenschaften/	 Frau S. Stiller	 661-45
	 Friedhöfe
SB 	 Beiträge/Gebühren	 Frau M. Prill	 661-42

Sachgebietsleiter	 Herr L. Zimmer	 661-30
Sicherheit und Ordnung
Sicherheitsbeauftragter
SB	 Meldewesen	 Frau B. Koch	 661-35
SB	 Gewerbe/Märkte/	 Frau V. Stiller	 661-31
	 Fischerei Feuerwehr/
	 Sondernutzung/
	 Fundbüro/Fundtiere
SB	 Wohngeld/Soziales	 Herr R. Möller	 661-36
	 Administrator/
SB	 Ordnungswidrigkeiten	 Frau H. Orlowski	 661-37
	 Politesse/Jugend u.
	 Senioren/
	 Partnerschaften/
	 Veranstaltungen

Hausmeister/Amtsarbeiter	 Herr G. Hoffmann 	 0160-
		  6330668
Bauhof Niepars	 Frau Breitsprecher 	 0171-
		  4235883

Bürgermeister der Gemeinden mit Telefonnummern,  
Ort der Sprechstunden und Sprechzeiten

Gemeinde	 Ort der Sprech-	 Sprechzeit
Bürgermeister	 stunde
Telefonnummer
________________________________________________________
Niepars:
Frau Bärbel Schilling	 nach Vereinbarung	 nach Vereinbarung
Tel.:	 038321 286
Hompage:
www.gemeinde-niepars.de

Pantelitz:
Herr Fred Schulz-
Weingarten	 Gemeindezentrum	 nach Vereinbarung
Tel.:	 038321 790072	 Schwarzer Weg 8,
E-Mail:	 Pantelitz
buergermeister@gemeinde-pantelitz.de
Homepage: www.gemeinde-pantelitz.de

Kummerow:
Herr Manfred Lange	 Schulstraße 15 a,	 nach Vereinbarung
Tel.:	 038321 292	 Kummerow

Groß Kordshagen:
Herr Jörg Zimmermann	 Karniner Weg 24,	 nach Vereinbarung
Tel.:	 038231 3360	 Flemendorf

Lüssow:
Herr Thomas Kamphues	Dorfgemeinschafts-	 jeden 2. und 4. 
Tel.:	 03831 497083	 haus	 Montag im Monat 
	 0176 81725296	 „Dörphus“,	 von 17:30 - 18:30 Uhr
		  Hauptstraße 23,	 und nach
		  Langendorf	 telefonischer
E-Mail:		  Vereinbarung
buergermeister@gemeinde-luessow.de
Homepage: www.gemeinde-luessow.de

Neu Bartelshagen:
Herr Horst Badendieck	 Gemeindezentrum	 jeden 1. Dienstag im
Tel.:	 038321 66813	 Lassentin,	 Monat
	 038321 60556	 Kastanienweg 12,	 von 18:00 - 19:00 Uhr
	 Lassentin	 o. nach Vereinbarung

Steinhagen:
Herr Dietmar Eifler	 Grundschule	 nach Vereinbarung
Tel.:	 038321 661-0	 Steinhagen,
	 038231 459833	 Schulstraße 2,
	 Steinhagen

Jakobsdorf:
Frau Iris Basinski	 Gemeindezentrum	 nach Vereinbarung
Tel.:	 038327 60323	 Jakobsdorf,
	 Schmiedeweg 3,
	 Jakobsdorf

Wendorf:
Herr
Heinz-Werner Jennek	 Weidenweg 24,	 nach Vereinbarung
Tel.:	 03831 497057  	 Neu Lüdershagen

Zarrendorf:
Frau Ulrike Graap	 Landgasthof Zarren-	 jeden Dienstag
Tel.:	 038327 331	 dorf, Kirchstraße 32,	 von 17:00 - 18:00 Uhr
	 Zarrendorf
Stand: 24.03.2015
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Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin
Bau- und Ordnungsamt

Mitteilung des Gewerbeamtes

In einigen Gemeinden des Amtsbereiches Niepars wurden die 
Straßennamen bzw. Hausnummern geändert.
Allen Gewerbetreibenden, die dies betrifft, empfehlen wir eine 
Gewerbeummeldung:
- 	 bei Änderung des Straßennamens oder der Hausnummer in 

der Wohnanschrift, falls diese sich im Amtsbereich befindet,
- 	 bei Änderung des Straßennamens oder der Hausnummer in 

der Anschrift der Betriebsstättte
	 und
- 	 bei Änderung des Straßennamens oder der Hausnummer in 

der Anschrift der Zweigniederlassung oder unselbständigen 
Zweigstelle vorzunehmen.

Das Formular „Gewerbeummeldung“ kann auf der Internetseite 
des Amtes Niepars unter www.amt-niepars,de ausgedruckt wer-
den oder ist in der Amtsverwaltung erhältlich.
Die Gewerbeummeldung ist - in diesem Fall - kostenfrei.

Im Auftrag

V. Stiller
SB Gewerbe

Wasser- und Bodenverband „Barthe-Küste“ 

Verbandsvorflut- und Deichschau 2015

Am Dienstag, dem 28.04.2015, findet die Verbandsvorflut- und 
Deichschau für das Verbandsgebiet des WBV „Barthe/Küste“ im 
Amtsbereich Niepars statt.
Gemäß § 5 Absatz 1 der Satzung des Wasser- und Bodenver-
bandes „Barthe-Küste“ ist die Schau öffentlich.

Treffpunkt: 	 9:30 Uhr Amt Niepars, 18442 Niepars,
 	 Gartenstraße 69 b, Sitzungsraum

Im Auftrag

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin
Ordnungsamt

Informationen zur Ausgabe  
der Gelben Säcke

Verteilstellen

•	 Backshop-Postfiliale, Gartenstr. 28, 18442 Niepars,
•	 Apotheke am Borgwallsee, Hauptstr. 28 b, 18442 Stein-

hagen, OT Negast
•	 Globus Baumarkt GmbH & Co. KG, Albert-Schweitzer-

Str., 18442 Wendorf, OTGroß Lüdershagen
•	 Stadtbäckerei, Vst. Devin, Am Steinort 22, 18439 Stral-

sund
•	 Katalog-Bestellannahme Keitel, Barther Str. 2, 18437 

Stralsund
•	 Presse-Lotto-Schreibwaren Winfried Götz, Carl-Heyde-

mann-Ring 138, 18437 Stralsund
•	 Bürgerbüro des Landkreises, Carl-Heydemann-Ring 

67, 18437 Stralsund
•	 Lebensmittel Vst. Herzfeld, Frankendamm 23, 18439 

Stralsund
•	 SWS Service-Center, Frankendamm 8, 18439 Stralsund
•	 ARAL-Tankstelle, Greifswalder Chaussee 62 d, 18439 

Stralsund
•	 Schreibwaren Tesch - Hermes PaketShop, Große Par-

ower Str. 20 a, 18435 Stralsund
•	 Lotto Tabak Hermesshop I. Buchholz, Grünthal 22, 

18437 Stralsund
•	 real, Stralsund, Gustower Weg 3, 18439 Stralsund
•	 Bäckerei Zacher, Knieperdamm 43, 18435 Stralsund
•	 Blumenhandel Glawe, Lindenstr. 7, 18435 Stralsund
•	 Veolia Umweltservice Nord GmbH, Nesebanzer Weg 

13, 18439 Stralsund
•	 Back-Factory, Ossenreyerstr. 4, 18439 Stralsund
•	 Stadtbäckerei, Ossenreyerstr. 43, 18439 Stralsund
•	 Das Futterhaus, Rostocker Chaussee 2, 18437 Stral-

sund
•	 Eigenbetrieb Abfallwirtschaft, Rostocker Chaussee 46 

a, 18437 Stralsund
•	 Edeka Preller, Rudolf-Breitscheid-Str. 44, 18437 Stral-

sund
•	 Ordnungsamt der Hansestadt Stralsund, Abt. Melde-

wesen, Schillstr. 5 - 7, 18439 Stralsund
•	 Stralsunder Entsorgungs GmbH, Voigdehäger Weg 60, 

18439 Stralsund

Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaf-
fenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Dies-
bezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und 
Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung lie-
gen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.

Verantwortlich:
Amtlicher Teil:	 Der Amtsvorsteher
Außeramtlicher Teil:	 Mike Groß (V. i. S. d. P.)
Anzeigenteil: 	 Jan Gohlke

Erscheinungsweise:	 monatlich
Auflage:	 4.045 Exemplare

Impressum
Mitteilungsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen der Kommunalverwaltung

Verlag + Satz: 	 Verlag + Druck Linus Wittich KG
	 Röbeler Straße 9, 17209 Sietow
Druck: 	 Druckhaus  Wittich
	 An den Steinenden 10, 04916 Herzberg/Elster
	 Tel. 03535/489-0
Telefon und Fax:
Anzeigenannahme:	 Tel.: 039931/57 90, Fax: 039931/5 79-30
Redaktion:	 Tel.: 039931/57 9-16, Fax: 039931/57 9-45
Internet und E-Mail:	 www.wittich.de, E-Mail: info@wittich-sietow.de

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwort-
lich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlos-
sen. Das Mitteilungsblatt kann gegen Porto- und Versandkosten in der Pressestelle der Verwaltung auf 
Antrag abonniert werden. Vom Kunden vorgebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns 
aus 4C-Farben gemischt. Heimat- und Bürgerzeitungen

Verlag + Druck
Linus Wittich KG
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Das Ordnungsamt informiert

Saubere Umwelt - auch bei uns

Sehr geehrte Bürgerinnen,
sehr geehrte Bürger,

fast täglich kann man sehen, dass Sperrmüll einfach so in 
Hecken, Gräben usw. entsorgt wird.
Die Landschaftsarbeiter, die in den Gemeinden tätig sind 
sprechen oft ihren Unmut darüber aus.
Der zusammengesammelte Sperrmüll wird dann auf Kosten 
der Gemeinden entsorgt.
Dabei wird der Sperrmüll 2-mal im Jahr kostenlos abgeholt.
Karten für die Entsorgung sind im Ordnungsamt, bei Frau 
Stiller oder Frau Orlowski, Telefon: 038321 661-31 oder 661-
37, erhältlich.
Karten für die Entsorgung von Sperrmüll finden Sie aber 
auch im Abfallkalender, der jedes Jahr den Haushalten zuge-
stellt wird.

Hundehaltung

Im Ordnungsamt gehen täglich Beschwerden zur Hundehal-
tung ein.
Insbesondere geht es um die Beseitigung von liegen gelas-
senen Hundekot, frei laufende Hunde und über Lärmbelästi-
gung durch Hundegebell.
Hier einige Hinweise:

Amtsordnung - Halten und Mitführen von Tieren

(1) Wer auf Straßen und in Anlagen Tiere mit sich führt, hat 
dafür zu sorgen, dass sie Personen und Sachen nicht ge-
fährden sowie Gehwege, Bürgersteige, Fußgängerstraßen, 
Rasenflächen und sonstige Anlagen nicht beschmutzen. Ent-
standene Verunreinigungen sind unverzüglich vom Tierführer 
zu beseitigen.
(2) Auf Straßen und in Anlagen dürfen Hunde nur angeleint 
von aufsichtsfähigen Personen geführt werden, soweit ein 
Freilaufen nicht ausdrücklich erlaubt ist.
(3) Bissige Hunde müssen auf Straßen und in Anlagen einen 
Maulkorb tragen. Hunde, die, die Gewohnheit haben, Men-
schen anzuspringen, sind auf Straßen an kurzer Leine zu 
halten.
(4) In Anlagen sind Hunde so an kurzer Leine zu führen, dass 
sie nicht auf Rasen- und Spielflächen laufen.
(5) Wer Hunde auf Grundstücken außerhalb von Zwingern 
frei hält, hat dafür zu sorgen, dass sie Einfriedungen nicht 
überspringen oder sonst das Grundstück ohne Aufsicht nicht 
verlassen können.
(6) Von Kinderspielplätzen sind Tiere fernzuhalten.
(7) Das Halten gefährlicher Tiere einer wildlebenden Art ist 
dem Ordnungsamt anzuzeigen. Diese Tiere dürfen auf Stra-
ßen und in Anlagen nicht mitgeführt werden.
Liegengelassene Hundehaufen sind ein öffentliches Ärgernis. 
Bitte erziehen Sie Ihren Hund dazu, öffentliche Wege, Spiel-
plätze, Park und Grünflächen, aber auch private Grundstücke 
nicht als Toilette zu benutzen.
Sollte dies dennoch einmal passieren, ist jeder Hundehalter 
verpflichtet, den Kot seines Hundes unverzüglich zu beseiti-
gen.
Ein tägliches Problem sind die häufigen Beschwerden über 
Lärmbelästigungen durch „ Gebell von Hunden“.
Durch die Hundehaltung kommt es zu Störungen, die die 
Wohn- und Nachtruhe der Nachbarn unzumutbar beeinträch-
tigt.
Hier gilt die Regelung, Tiere, insbesondere Hunde sind so zu 
halten, dass niemand durch anhaltende tierische Laute mehr 
als nach den Umständen unvermeidbar gestört wird“.
Die Regelung bezieht sich nur auf „unvermeidbare“ Stö-
rungen. Wenn ein Hund aus gegebenen berechtigtem An-

lass bellt (Ankunft eines Besuchers oder des Postboten am 
Grundstück)ist es keine Lärmbelästigung.
Bitte nehmen Sie als Hundehalter darauf Einfluss, dass die 
Grundprinzipien des gemeindlichen Lebens, wie Rücksicht 
und
Verständnis beachtet werden um zivilrechtliche Schritte 
durch Beeinträchtigte auszuschließen.

Straßenreinigung

Desweiteren müssen wir feststellen, dass Grundstückseigen-
tümer Ihrer Pflicht, der Straßenreinigung entsprechend der 
Straßenreinigungssatzung nicht nachkommen.
Zur nochmaligen Erinnerung, die zu reinigende Fläche ist 
die Frontmeterlänge des Grundstückes an einer öffentlichen 
Straße (Geh- und Radweg, Grünstreifen, Straßengraben, 
Baum-und Parkstreifen sowie sonstige zwischen dem anlie-
genden Grundstück und der Fahrbahn gelegenen Teile des 
Straßenkörpers und die Hälfte der Fahrbahn einschließlich 
Fahrbahnrinne und Bordstein).
Art und Umfang richten sich nach dem Grad der Ver- 
schmutzung und den Erfordernissen der öffentlichen  
Sicherheit und Ordnung, jedoch mindestens 14-tägliche Rei-
nigung.

Verkehrsbehinderung durch  
Pflanzenwuchs/Rückschnitt von Büschen und  

Bäumen an Verkehrsflächen

Im Rahmen der Verkehrssicherung wird immer wieder festge-
stellt, dass die Verkehrssicherheit im Bereich der öffentlichen 
Straßen, Wege und Plätze einschließlich der Gehwege durch 
Pflanzenbewuchs beeinträchtigt wird.
Wir weisen in diesem Zusammenhang darauf hin, dass  
die von den auf bebauten und unbebauten Grundstücken 
(Fahrbahn, Geh-/Radweg, Straßenseitenraum) hineinra-
gende Aste und Zweige bis an die Grundstücksgrenze zu-
rückzuschneiden sind. Freizuschneiden sind ebenfalls die 
durch Pflanzenwuchs verdeckten Verkehrszeichen, Straßen-
namensschilder, amtliche Hinweisschilder und die Straßen-
beleuchtung.
Der Rückschnitt (Verkehrssicherungsschnitt) bis an die 
Grundstücksgrenze ist regelmäßig in folgenden Höhen vorzu-
nehmen:
a) 	über der Fahrbahn in einer Höhe von 4,50 m
b) 	über Geh-/Radwegen in einer Höhe von 2,50 m
c) 	bei Verkehrszeichen, Straßennamensschildern und amt-

lichen Hinweisschildern in voller Höhe bis 20 cm über 
Oberkante Schild

d) 	bei der Straßenbeleuchtung in voller Höhe bis zum Licht-
punkt Oberkante der Leuchte)

In den öffentlichen Verkehrsraum hineinragende Zweige ha-
ben zur Folge, dass der vorhandene Verkehrsraum nicht in 
sicherer Weise genutzt werden kann. Dies kann zu Gefah-
rensituation führen, die vermeidbar sind.
Durch das Ordnungsamt des Amtes Niepars werden Kontrol-
len
durchgeführt.
Verstöße können als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße 
geahndet werden.
Alle Grundstücksbesitzer werden daher gebeten, den Zu-
stand ihrer Einfriedung zu überprüfen und falls notwendig, 
einen Rückschnitt der Hecken, Büsche und Bäume vorzuneh-
men.

Heidrun Orlowski
SB Ordnungsamt/Kultur
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Amt Niepars

1. Nachtragshaushaltssatzung des Amtes Niepars für das Haushaltsjahr 2015 

Aufgrund des § 48 Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss  des Amtsausschusses vom 
16.03.2015 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt 

Der Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird 

			   gegenüber 	 erhöht 	 vermindert  	 nunmehr 
			   bisher 	 um 	 um	 auf 
			   EUR	 EUR	 EUR	 EUR
_____________________________________________________________________________________________________________________
1. 	 im Ergebnishaushalt 
	 a) 	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 	 2.270.300	 3.500	 -122.200	 2.151.600
 		  der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 	 2.112.100	 3.500	 0	 2.115.600
 		  der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 	 158.200	 0	 -122.200	 36.000
	 b) 	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 	 0	 0	 0	 0
 		  der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 	 0	 0	 0	 0
 		  der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 	 0	 0	 0	 0
	 c) 	 das Jahresergebnis vor Veränderung der Rücklagen auf 	 158.200	 0	 -122.200	 36.000
	  	 die Einstellung in Rücklagen auf	 0	 0	 0	 0
 		  die Entnahme aus Rücklagen auf 	 0	 0	 0	 0
 		  das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf 	 158.200	 0	 -122.200	 36.000
2. 	 im Finanzhaushalt 
	 a) 	 die ordentlichen Einzahlungen auf 	 2.124.200	 3.500	 -122.200	 2.005.500
 		  die ordentlichen Auszahlungen auf 	 2.055.100	 3.500	 0	 2.058.600
 		  der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 	 69.100	 0	 -122.200	 -53.100
 	 b) 	 die außerordentlichen Einzahlungen auf 	 0	 0	 0	 0
 		  die außerordentlichen Auszahlungen auf 	 0	 0	 0	 0
 		  der Saldo der außerordentlichen Ein und Auszahlungen auf 	 0	 0	 0	 0
	 c) 	 die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 	 0	 0	 0	 0
 		  die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 	 69.100	 0	 0	 69.100
 		  der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 	 -69.100	 0	 0	 -69.100
	 d) 	 die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 	 0	 0	 122.200	 122.200
 		  die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 	 0	 0	 0	 0
 		  der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 0	 0	 122.200	 122.200
festgesetzt.

§ 2 
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-

nahmen 
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt. 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen 

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

§ 4 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 

Der Höchstbetrag der Kredite 
zur Sicherung der 
Zahlungsfähigkeit 
wird festgesetzt von bisher 	 212.000 EUR auf 	 200.000 EUR 

§ 5 
Amtsumlage 

1. 	 Die Amtsumlage 	 von bisher 	 auf 
	 wird 	 1.530.700,00 EUR	 1.408.500,00 EUR 
 	 der Umlage
	 grundlagen 
	 festgesetzt 
Die Amtsumlage wird von 19,604 v. H. auf 18,04 v. H. der Umla-
gegrundlage festgesetzt. 

§ 6 
Stellen gemäß Nachtragsstellenplan 

Die Gesamtzahl der ausgewiesenen Stellen zum Haushaltsplan 
2015 bleibt unverändert. 

§ 8 
Eigenkapital 

Auf Grundlage der vorliegenden geprüften aber noch nicht be-
schlossenen Eröffnungsbilanz betrug das Eigenkapital zum 
01.01.2012 782.510,38 €. 

Ausgehängt am 	 04.04.2015 
Abgenommen am 	 04.05.2015 
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Gemeinde Lüssow

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Lüssow hat in ihrer Sitzung am 
21.01.2015 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow beschließt, die 
Annahme nachfolgender Spenden: 
1.000,00 EUR - Blunck, Hans-Walter (Kunst und Kultur)
Abstimmungsergebnis: 9/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 27-5/15
Aufgrund des § 24 Abs. 1 Ziff.1 KV MV hat Herr Hans-Walter 
Blunck weder an der Beratung noch an der Abstimmung mitge-
wirkt.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow beschließt die 
3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Lüs-
sow.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 28-5/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow erteilt zum 
Bauantrag auf dem Grundstück: Gemarkung Lüssow, Flur 1, 
Flurstück 2/8 das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 9/8/6/-/2/
Beschluss-Nr.: 29-5/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow erteilt zum 
Bauantrag auf dem Grundstück:	Gemarkung Langendorf, Flur 1, 
Flurstück 112/11 das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 30-5/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow erteilt zum 
Bauantrag Gemarkung Langendorf, Flur 1 das gemeindliche 
Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 9/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 16-3/14

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 03.03.2015 

im Auftrag 

gez. Papke 

Gemeinde Niepars

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Niepars hat in ihrer Sitzung am 
29.01.2015 beschlossen:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt die 
2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Nie-
pars

§ 6
Bürgermeisterin/Bürgermeister

(5) Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister erhält eine Auf-
wandsentschädigung in Höhe von
	 900 Euro 		  950 Euro

Ja-Stimmen: 	 Vinke 	 Ja-Stimmen:	 Schölling
 	 Steffen 		  Völschow
 	 Wiesel 		  Fürböter
 	 Banaszkiewicz 	 Sieminewski
 	 Lübke 		  Korthase
 			   Schumacher
 			   Mathiszik
Stimmenthaltung: 	 Hedtke
(6) und (7) Kilometerpauschale und Entscheidung über über-
planmäßige/außerplanmäßige Ausgabe
Ja-Stimmen: 	 Schilling
 	 Völschow
 	 Fürböter
 	 Vinke
	 Steffen
 	 Hedtke
 	 Sieminewski
 	 Wiesel
 	 Lübke
 	 Korthase
 	 Schumacher
 	 Banaszkiewicz
 	 Mathiszik

§ 7
Stellvertretung der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters

(1) Aufwandsentschädigung 1. Stellvertreter
	 100 Euro 		  150 Euro
Ja-Stimmen: 	 Vinke 	 Ja-Stimmen: 	Schilling
	 Steffen 		  Hedtke
	 Wiesel 		  Fürböter
	 Banaszkiewicz 		  Sieminewski
	 Lübke 		  Korthase
			   Schumacher
			   Mathiszik
Stimmenthaltung: 	 Völschow

(1) Satz 3
Zusätzliches Sitzungsgeld für die Stellvertreter 30 Euro
Ja-Stimmen: 	 Schilling
 	 Fürböter
 	 Vinke
 	 Steffen
 	 Hedtke
 	 Sieminewski
 	 Wiesel
 	 Lübke
 	 Schumacher
 	 Banaszkiewicz
 	 Mathiszik

Stimmenthaltung: 	 Völschow

§ 8
Entschädigung

(1) Sitzungsgeld GV 30 Euro
 Ja-Stimmen: 	 Fürböter 	 Nein-Stimmen:	 Völschow
 	 Vinke
 	 Steffen
 	 Hedtke
 	 Sieminewski
 	 Wiesel
 	 Lübke
 	 Schumacher
 	 Banaszkiewicz
 	 Mathiszik

Stimmenthaltung: 	 Schilling

(2) Sitzungsgeld SE 30 Euro
 Ja-Stimmen: 	 Schilling
 	 Völschow
 	 Fürböter



Niepars	 – 8 –	 Nr. 04/2015

 	 Vinke
 	 Steffen
 	 Hedtke
 	 Sieminewski
 	 Wiesel
 	 Lübke
 	 Schumacher
 	 Banaszkiewicz
 	 Mathiszik

(3) Aufwandsentschädigung Fraktionsvorsitzende - 50 Euro für 
jede durchgeführte Sitzung
Ja-Stimmen: 	 Völschow 	 Nein-Stimmen: 	Schilling
 	 Fürböter
 	 Vinke
 	 Steffen
 	 Sieminewski
 	 Wiesel
 	 Lübke
 	 Schumacher
 	 Banaszkiewicz
 	 Mathiszik

Stimmenthaltung: 	 Hedtke

Für die Änderungen der §§ 9 und 10 wird nicht gesondert abge-
stimmt. Alle anwesenden Gemeindevertreter sind für diese Än-
derung in der Hauptsatzung.
Abstimmungsergebnis: 13/12/12/-/-/
Beschluss-Nr.: 26-5/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt die 
Inventurrichtlinie der Gemeinde Niepars.
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 27-5/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt die 
Entgeltordnung für die Abgabe von Brennholz durch die Ge-
meinde Niepars.
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 28-5/15

Die Gemeindevertretung berät und beschließt die Richtlinie zur 
Vereinsförderung mit ihren Zusätzen.
Abstimmungsergebnis: 13/12/12/-/-/
Beschluss-Nr.: 29-5/15

Die Gemeindevertretung Niepars wählt für die Dauer der Wahl-
periode Frau Mirella Vinke in den Ausschuss für Gemeindeent-
wicklung, Bau, Verkehr und Umwelt.
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 30-5/15

Die Gemeindevertretung Niepars beschließt die Annahme 
nachfolgender Spende:
482,32 Euro 	 - 	 Paetow Schmiede, Schlosserei u. Schlüssel-

dienst, Niepars - für die FFw
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 31-5/15

Die Gemeindevertretung Niepars beschließt eine Grundstücks-
anglegenheit, Gemarkung Obermützkow, Flur 1.
Abstimmungsergebnis: 13/13/13/-/-/
Beschluss-Nr.: 32-5/15

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 24.02.2015

Im Auftrag

gez. Laborn

Gemeinde Steinhagen

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Steinhagen hat in ihrer Sitzung am 
26.01.2015 beschlossen:

Die Gemeindevertretung Steinhagen beschließt die neuen Ent-
geltsätze in folgender Höhe:
Entgeltsatz für einen Ganztagsplatz
Kinderkrippe: 	 789,56 Euro
Kindergarten: 	 442,79 Euro
Hort: 	 258,38 Euro
Die beschlossenen Entgeltsätze gelten rückwirkend ab 1.1.2015
Abstimmungsergebnis: 13/10/9/-/1/
Beschluss-Nr.: 44-6/15

Die Gemeindevertretung Steinhagen beschließt die neuen Ent-
geltsätze in folgender Höhe:
Entgeltsatz für einen Ganztagsplatz
Kinderkrippe: 	 800,16 Euro
Kindergarten: 	 441,78 Euro
Abstimmungsergebnis: 13/10/9/-/1/
Beschluss-Nr.: 45-6/15

Nach ausführlichen Erläuterungen durch die Sachgebietsleiterin 
für Finanzen, Frau Schreiber, beschließt die Gemeindevertre-
tung der Gemeinde Steinhagen die anliegende Inventurrichtlinie 
der Gemeinde Steinhagen.
Abstimmungsergebnis: 13/10/10/-/-/
Beschluss-Nr.: 46-6/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen beschließt 
die anliegende Bewertungsrichtlinie für die Gemeinde Steinha-
gen.
Abstimmungsergebnis: 13/10/10/-/-/
Beschluss-Nr.: 47-6/15

Die Gemeindevertretung Steinhagen bestätigt den Sitzungsplan 
der Gemeindevertretung Steinhagen für das Kalenderjahr 2015 
mit dem Hinweis, dass sich 3 Sitzungen mit den vorläu-
figen Sitzungsterminen des Amtsausschusses überschnei-
den. Dieses ist zu berücksichtigen.
- 	 26.01.2015
- 	 09.03.2015
- 	 27.04.2015
- 	 01.06.2015
- 	 13.07.2015
- 	 07.09.2015
- 	 19.10.2015
- 	 07.12.2015

Abstimmungsergebnis: 13/10/10/-/-/
Beschluss-Nr.: 48-6/15

Die Gemeindevertretung Steinhagen beschließt, für die Nut-
zung der Uwe Brauns Halle in Negast und der Sporthalle in 
Steinhagen nachfolgende Gebühr:
Uwe Brauns Halle 	 30,00 EUR/Std.	 - 	 gemeindeeigene 
			   Institutionen 
			   (Sportverein, Kita 
			   und Senioren)
	 40,00 EUR/Std.	 -	 Fremdnutzer 
 	 300,00 EUR/Tag	 - 	 ganztägige Nutzung
Ausgenommen ist nur der vereinsgebundene Kinder- und Ju-
gendsport und der Jugendclub der Gemeinde (gebührenfrei).

Sporthalle in Steinhagen	 20,00 EUR/Std.
Ausgenommen ist die Schule Steinhagen und die Kita Steinha-
gen (zahlen den vollen Stundensatz).
Der Beschluss tritt ab 01.01.2015 in Kraft. 
Der Differenzbetrag zum Stundensatz lt. Kalkulation kann über 
eine Sportförderung bezuschusst werden.
Abstimmungsergebnis: 13/10/10/-/-/
Beschluss-Nr. 49-6/15
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Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen beschließt 
eine Grundstücksangelegenheit. 
Abstimmungsergebnis: 13/10/10/-/-/
Beschluss-Nr.: 50-6/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen erteilt zu ei-
ner Bauvoranfrage das gemeindliche Einvernehmen. 
Abstimmungsergebnis: 13/10/5/3/2/
Beschluss-Nr.: 51-6/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen erteilt zu ei-
ner Bauvoranfrage das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 13/10/10/-/-/
Beschluss-Nr.: 52-6/15

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt. 

Niepars, 05.03.2015 
 
Im Auftrag 

gez. Papke 

 

Gemeinde Wendorf

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Wendorf hat in ihrer Sitzung am 
21.01.2015 beschlossen:

Die Gemeindevertretung Wendorf wählt für die Dauer der Wahl-
periode folgende Mitglieder in den Ausschuss für Gemeindeent-
wicklung, Bau, Verkehr und Umwelt
- 	 Frank Dommer 	 Sachkundiger Einwohner 
-	 Wolfgang Mamat 	 Sachkundiger Einwohner

Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 28-7/15

Die Gemeindevertretung Wendorf beschließt die Entgeltfort-
zahlung an private Arbeitnehmer und Arbeitgeber gemäß § 11 
Brandschutzgesetz (BrSchG).
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/ 
Beschluss-Nr.: 29-7/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf beschließt 
die 2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde 
Wendorf.
Abstimmungsergebnis: 7/6/5/-/1/
Beschluss-Nr.: 30-7/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf beschließt den 
Entwurf und die Auslegung der 1. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 4 „Sondergebiet Fuhrbetrieb mit Nutzfahrzeughan-
del“ der Gemeinde Wendorf.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/ 
Beschluss-Nr.: 31-7/15

Die Gemeindevertretung beschließt, einen Antrag auf Aufnah-
me ins Dorferneuerungsprogramm für die Straßen
1. 	 Kastanienweg in Groß Lüdershagen
2. 	 Lindenweg in neu Lüdershagen
3. 	 Feldstraße in Groß Lüdershagen
beim Landkreis VR zu stellen.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 32-7/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf beschließt die 
Annahme nachfolgender Spenden:
	 230,00 EUR 	- 	 Bernd-Rüdiger Konopatzky 	 Spende 
				    Spielplatz

	 1.500,00 EUR	 -	 Stralsunder Obstgut (Eggert) 	 Spende 
				    Sportfest

Abstimmungsergebnis: 7/6/5/-/1/ 
Beschluss-Nr.: 33-7/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf beschließt ei-
ne Bauangelegenheit, Gemarkung Groß Lüdershagen, Flur 1, 
Flurstücke 179 und 24/1.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 34-7/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf erteilt zum 
Bauantrag auf dem Grundstück der Gemarkung Groß Lü-
dershagen, Flur 1, Flurstück 26/15 ihre Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/ 
Beschluss-Nr.: 35-7/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf beschließt, 
dass der Beschluss 27-6/14 aufgehoben wird.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 36-7/15

Die Gemeindevertretung Wendorf beschließt den Verkauf einer 
Teilfläche aus dem Flurstück 61/12, Flur 1, Gemarkung Lüssow.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr. 37-7/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf beschließt ei-
ne Bauangelegenheit, Gemarkung Wendorf, Flur 4, Flurstück 
22/38.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 38-7/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf beschließt eine 
Bauangelegenheit, Gemarkung Wendorf, Flur 2, Flurstück 69.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 39-7/15

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 02.03.2015 

Im Auftrag

gez. Papke 

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Wendorf hat in ihrer Sitzung am 
04.02.2015 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf beschließt die 
anliegende Haushaltssatzung mit -plan für 2015
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 40-8/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf beschließt das 
anliegende Haushaltssicherungskonzept für 2015
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 41-8/15

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf beschließt die 
anliegende Inventurrichtlinie der Gemeinde Wendorf.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 42-8/15

Die Gemeindevertretung Wendorf beschließt eine Grundstücks-
angelegenheit, Flurstück 56/22, Flur 1, Gemarkung Groß Lü-
dershagen.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 43-8/15
 
Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.
 
Niepars, 02.03.2015 
 
Im Auftrag
 
gez. Papke 
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Bekanntmachung des Amtes Niepars

Folgende   stehen zum Verkauf:

Buschenhagen 	 -	 5 Bauplätze, 1.205 - 1.350 qm, 20,00 
EUR/qm, 

		  Zukauf Gartenland 
 		  1,50 EUR/qm möglich, gelegen an der 

Kurzen Straße/Langen Straße, 
 	 - 	 Grundstück, ca. 2.000 qm, bebaut mit sa-

niertem eingeschossigem Gebäude mit 
Saal 

Niepars 	 - 	 neu erschlossene Eigenheimbauplätze in 
Verlängerung 

 		  Wohngebiet westlich der Gartenstraße 
 		  Kaufpreis 37,00 EUR/qm, Erwerb über 

Erbbaurecht möglich mit 4 % Jahreszins
 	 - 	 Eigenheimbauplatz, 835 qm, gelegen an 

der Gartenstraße
Neu Lüdershagen	 -	 Eigenheimbauplatz im Wohngebiet, 925 

qm
Steinhagen 	 - 	 Eigenheimbauplatz, bis ca. 2.000 qm
Zimkendorf 	 - 	 Eigenheimbauplatz, ca. 849 qm 

Verpachtungen:

Groß Kordshagen	 -	 Kleingärten in der Größe von ca. 300 qm 
Grün Kordshagen	 -	 Fläche 5.800 qm
Groß Lüdershagen	 -	 Garten ca. 1.800 qm bebaut mit 2 Gara-

gen und Stallungen für Kleintierhaltung, 
auch teilbar

Weiterhin werden im Amtsbereich angeboten in:

Duvendiek 	 - 	 eine 11.795 qm große Fläche
Niepars 	 - 	 Grundstück, 1.710 qm, gelegen an der 

Gartenstraße
 	 - 	 4 Baugrundstücke, ca. 900 qm, an der 

Gartenstraße
 	 - 	 Grundstück, 494 qm, bebaut mit 2-Fami-

lien-Haus, je ca. 100 qm Wohnfläche, am 
Parkweg

 	 - 	 7 Eigenheimbauplätze, 500 - 900 qm er-
schlossen, gelegen an der Neuen Stra-
ße, auch insgesamt zu verkaufen

 	 - 	 4 Baugrundstücke, gelegen an der Neu-
en Straße, Ringstraße und Schwarzer 
Weg

Pantelitz 	 - 	 Baugebiet Pantelitz erschlossen
 		  Bauplätze von 475 - 1.360 qm
 		  Bungalowbau möglich
	 -	 Grundstück bebaut mit sanierungsbe-

dürftigem Wohnhaus 1.200 qm + Garten-
land

Zimkendorf 	 - 	 voll erschlossene Baugrundstücke, 520 
qm und 609 qm

Langendorf	 -	 Bauplatz 716 qm
Negast 	 - 	 Bauland, ca. 1.700 qm, VHB
Lassentin 	 - 	 Grundstück, 1.500 qm mit sanierungsbe-

dürftigem Gebäude (300 qm Grundflä-
che, Flachbau)

	 -	 Grundstück gelegen am Kastanienweg, 
1.450 qm, bebaut mit Doppelhaushälfte 
und Nebengebäude

Berthke 	 - 	 Baugrundstück 4.789 qm

Zarrendorf 	 - 	 Wohngebiet „Am Feldweg“
 	 - 	 3 Acker-/Grünlandflächen, 5.273 qm, 

5.588 qm und 5.230 qm
 	 - 	 Grundstück ca. 1.600 qm, Bauland, gele-

gen an der Kirchstraße
 	 - 	 Grundstück gelegen am Katharinenberg, 

1.730 qm
 		  bebaut mit Doppelhaushälfte

Gewerbegebiete 	 voll erschlossen
	 -	 Groß Lüdershagen
			   18,40 - 20,00 EUR/qm
	 -	 Langendorf 3.000 - 14.000 qm teilbar 
 			   19,00 EUR/qm
	 -	 Martensdorf 3.700 - 6.500 qm 
			   23,00 EUR/qm

Bei Werbung von Investoren für das Gewerbegebiet in 
Groß Lüdershagen mit Abschluss Kaufvertrag wird eine Er-
folgsprovision von 3 % gezahlt.

Grundstückserwerb auch über die Auktionshäuser möglich, der 
Katalog, wenn von den Auktionshäusern zugesandt, kann im 
Amt Niepars eingesehen werden.
Interessenten melden sich bitte im Amt Niepars, Liegenschaften 
oder Tel. 038321 66145/Fax: 038321 66161.

Informationen für die Bürger der Gemeinde 
Niepars

Medizynisches Kabarett mit Hans-Peter Körner
Die Kabarettvorstellung mit Hans- Peter Körner am 21. März 
musste leider auf Grund  einer Autopanne Nähe Weimar ausfal-
len. Der Künstler bittet vielmals um Entschuldigung.
Der nächste gemeinsam abgestimmte Termin ist der 06. Juni 
2015. Beginn der Veranstaltung ist in diesem Falle 20:00 Uhr.
Gekaufte Karten behalten ihre Gültigkeit. 
Sollten Sie diesen Termin nicht wahrnehmen können, wenden 
Sie sich bitte an Ihren Kartenverkäufer, zwecks Rückerstattung 
der Kosten.

Friedhofsprobleme
Am 27. November 2014 hat die Gemeindevertretung einen 
ergänzenden Beschluss zur Friedhofssatzung gefasst, der 
besagt, dass der Grabschmuck zum Totensonntag auf dem 
anonymen und  halbanonymen Grabfeldern  entgegen der bis-
herigen Festlegung bis zum 01.03. des Folgejahres auf den 
Grabstellen abgelegt werden darf. Danach müssen die Angehö-
rigen die Grabstellen ohne Aufforderung sofort beräumen.
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Ich bitte die Familienangehörigen ihrer Räumungspflicht in Zu-
kunft nach zu kommen.
In der übrigen Zeit hinterlegen Sie bitte den Blumenschmuck an 
den vorgesehenen Stellen ab. (s. nächstes Bild)

Woche für Woche entsorgt ein Kleintierhalter seine Abfälle in 
der Friedhofsbox.

Ich verweise noch einmal auf die Einhaltung der Satzung be-
züglich der Ordnung und Sauberkeit.
Grünschnitt wird unmittelbar am anonymen Grabfeld  abgelegt. 
Die Abfallboxen befinden sich in 15 m Entfernung.

Plastik- und Kunststoffabfälle werden nicht von organischen  
Abfällen getrennt. (0,5m Entfernung)

Das alles führt zu einem erhöhten Aufwand für die Gemeindear-
beiter und zu enorm hohen  Mehrkosten bei der Entsorgung der 
Bioabfälle (weil es keine Bioabfälle mehr sind!!).
Das wiederum heißt, dass die Kalkulation für die Friedhöfe ge-
ändert werden muss und die Kosten für die Grabpflege anstei-
gen. 

Ihre Bürgermeisterin

Bärbel Schilling

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 04. Mai 2015.

Foto: BilderBox
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Altersjubilare
Groß Kordshagen

Frau Retzlaff, Gertrud	 am 15.04. 	 zum 80. Geburtstag
Frau Grzybek, Helga	 am 28.04. 	 zum 75. Geburtstag
Herr Mielke, Hermann	 am 02.05. 	 zum 80. Geburtstag
Frau Plottke, Uta	 am 03.05. 	 zum 76. Geburtstag

Groß Kordshagen OT Flemendorf

Frau Rühling, Gisela	 am 15.04. 	 zum 74. Geburtstag

Jakobsdorf

Frau Hussmann, Margarete	 am 25.04. 	 zum 78. Geburtstag
Herr Mester, Fritz	 am 03.05. 	 zum 87. Geburtstag

Jakobsdorf OT Berthke

Frau Bremer, Ingeborg	 am 11.04. 	 zum 80. Geburtstag

Jakobsdorf OT Grün Kordshagen

Herr Zeuner, Heinrich	 am 08.04. 	 zum 86. Geburtstag
Herr Rohde, Karlheinz	 am 13.04. 	 zum 74. Geburtstag
Herr Schult, Günther	 am 28.04. 	 zum 78. Geburtstag

Jakobsdorf OT Nienhagen

Herr Bähr, Christian	 am 03.05. 	 zum 81. Geburtstag

Kummerow

Frau Schmidt, Helga	 am 02.05. 	 zum 72. Geburtstag

Lüssow OT Langendorf

Frau Schubert, Anneliese	 am 17.04. 	 zum 72. Geburtstag

Neu Bartelshagen OT Buschenhagen

Frau Wiese, Hildegard	 am 12.04. 	 zum 80. Geburtstag
Herr Kienast, Horst	 am 28.04. 	 zum 75. Geburtstag

Niepars

Herr Wichmann, Heinrich	 am 08.04. 	 zum 78. Geburtstag
Frau Wiese, Helga	 am 12.04. 	 zum 84. Geburtstag
Frau Ohlrich, Helga	 am 15.04. 	 zum 75. Geburtstag
Frau Strzoda, Helga	 am 15.04. 	 zum 77. Geburtstag
Herr Brunn, Hans-Joachim	 am 17.04. 	 zum 74. Geburtstag
Frau Fenske, Waltraut	 am 20.04. 	 zum 78. Geburtstag
Frau Köpsel, Frieda	 am 21.04. 	 zum 95. Geburtstag
Frau Schmaloske, Erika	 am 23.04. 	 zum 75. Geburtstag
Herr Roggow, Harald	 am 27.04. 	 zum 70. Geburtstag
Frau Preuhs, Gerda	 am 29.04. 	 zum 84. Geburtstag
Frau Muswieck, Anneliese	 am 03.05. 	 zum 92. Geburtstag

Niepars OT Martensdorf

Herr Hermann, Gerhard	 am 04.04. 	 zum 73. Geburtstag
Frau Weidlich, Karin	 am 10.04. 	 zum 74. Geburtstag
Frau Bildt, Käte	 am 11.04. 	 zum 78. Geburtstag
Frau Schumacher, Lucie	 am 15.04. 	 zum 78. Geburtstag
Frau Dr. Bimberg, Brunhilde	 am 18.04. 	 zum 77. Geburtstag
Frau Schneidereit, Waltraud	 am 22.04. 	 zum 82. Geburtstag
Frau Fischer, Erika	 am 26.04. 	 zum 77. Geburtstag

Niepars OT Obermützkow

Herr Zühlsdorf, Harry	 am 22.04. 	 zum 73. Geburtstag
Frau Plöger, Elsbeth	 am 23.04. 	 zum 74. Geburtstag

Niepars OT Zansebuhr

Herr Thiel, Erfried	 am 15.04. 	 zum 79. Geburtstag
Frau Schulz, Heide-Marie	 am 17.04. 	 zum 72. Geburtstag
Frau Grube, Hildegard	 am 02.05. 	 zum 86. Geburtstag

Pantelitz

Frau Hofmüller, Ingrid	 am 06.04. 	 zum 76. Geburtstag
Frau Streitz, Waltraud	 am 08.04. 	 zum 76. Geburtstag
Herr With, Erich	 am 24.04. 	 zum 76. Geburtstag
Frau Drews, Erika	 am 02.05. 	 zum 75. Geburtstag

Pantelitz OT Zimkendorf

Frau Thürsam, Melanie	 am 11.04. 	 zum 76. Geburtstag
Frau Steiner, Charlotte	 am 01.05. 	 zum 78. Geburtstag

Steinhagen

Frau Schwarz, Anneliese	 am 12.04. 	 zum 82. Geburtstag
Herr Schwarz, Gerhard	 am 26.04. 	 zum 85. Geburtstag

Steinhagen OT Negast

Frau Schöning, Rosemarie	 am 06.04. 	 zum 87. Geburtstag
Frau Assmann, Elke	 am 07.04. 	 zum 78. Geburtstag
Herr Papini, Gisbert	 am 07.04. 	 zum 77. Geburtstag
Herr Metzner, Helmut	 am 09.04. 	 zum 82. Geburtstag
Frau Holtfreter, Editha	 am 11.04. 	 zum 76. Geburtstag
Frau Bönisch, Heide-Rose	 am 14.04. 	 zum 72. Geburtstag
Herr Kuhnt, Manfred	 am 14.04. 	 zum 80. Geburtstag
Herr Biederstädt, Herbert	 am 16.04. 	 zum 83. Geburtstag
Frau Pritz, Grete	 am 18.04. 	 zum 91. Geburtstag
Frau Rosenkranz, Anna-Liese	 am 18.04. 	 zum 91. Geburtstag
Frau Schöfer, Erna	 am 19.04. 	 zum 95. Geburtstag
Frau Kimmer, Else	 am 21.04. 	 zum 89. Geburtstag
Frau Peters, Heidrun	 am 21.04. 	 zum 74. Geburtstag
Frau Koschinski, Margarete	 am 23.04. 	 zum 80. Geburtstag
Frau Galitz, Elisabeth	 am 24.04. 	 zum 94. Geburtstag
Herr Mihr, Aribert	 am 24.04. 	 zum 88. Geburtstag
Frau Friedrich, Sieglinde	 am 25.04. 	 zum 77. Geburtstag
Frau Lütt, Ilse	 am 27.04. 	 zum 89. Geburtstag
Herr Bolowski, Rudolf	 am 28.04. 	 zum 79. Geburtstag
Herr von Fircks, Klaus-Dieter	 am 28.04. 	 zum 76. Geburtstag
Herr Kotjan, Wolfgang	 am 28.04. 	 zum 70. Geburtstag
Herr Burchardt, Klaus	 am 30.04. 	 zum 71. Geburtstag
Herr Dr. Kesler, Dietrich	 am 01.05. 	 zum 73. Geburtstag

Wendorf

Herr Tack, Werner	 am 21.04. 	 zum 71. Geburtstag

Wendorf OT Groß Lüdershagen

Frau Meier, Helga	 am 19.04. 	 zum 73. Geburtstag

Wendorf OT Neu Lüdershagen

Frau Böttner, Gertrud	 am 05.04. 	 zum 81. Geburtstag
Herr Blank, Hans-Joachim	 am 15.04. 	 zum 71. Geburtstag
Herr Bewersdorf, Horst	 am 29.04. 	 zum 77. Geburtstag

Wendorf OT Teschenhagen

Herr Fett, Georg	 am 11.04. 	 zum 76. Geburtstag
Herr Hägemann, Dieter	 am 19.04. 	 zum 75. Geburtstag

Wendorf OT Zitterpenningshagen

Herr Glawe, Heinz	 am 20.04. 	 zum 83. Geburtstag

Zarrendorf

Frau Rotter, Ingrid	 am 12.04. 	 zum 76. Geburtstag
Frau Behling, Ingrid	 am 13.04. 	 zum 71. Geburtstag
Frau Meier, Christa	 am 17.04. 	 zum 78. Geburtstag
Frau Pütz, Krista	 am 17.04. 	 zum 75. Geburtstag
Herr Kolberg, Erhard	 am 19.04. 	 zum 79. Geburtstag
Frau Weise, Helga	 am 27.04. 	 zum 76. Geburtstag
Frau Rohloff, Marianne	 am 29.04. 	 zum 78. Geburtstag



Niepars	 – 14 –	 Nr. 04/2015

Kabarett in Pantelitz

„Jetzt schlägt‘s 13“ hieß es am 27. und 28.03.2015 in Pantelitz. 
Wie schon im letzten Jahr war das Kabarett „Sägefische“ mit 
seinem neuen Programm zu Gast. Das Interesse war sehr groß 
und die Karten für beide Veranstaltungen im Nu verkauft. 
Unser Gemeindezentrum wurde mit einer Bühne und mit Po-
desten für die hinteren Sitzreihen ausgestattet, der Eingangsbe-
reich zur Künstlergarderobe umgestaltet und in der Küche gab 
es, bei Bedarf, Bier, Sekt, Wasser und Würstchen.
Pünktlich um 20.00 Uhr begannen die Veranstaltungen vor aus-
verkauftem „Haus“. Auch im neuen Programm  wurden wieder 
Szenen aus dem täglichen Leben aufs Korn genommen. Die  
Darsteller waren brillant und unsere Lachmuskeln wurden aufs 
Äußerste strapaziert. Am Ende gab es viel Applaus für die Dar-
steller und auch ein großes Lob fürs Publikum. Beide Veranstal-
tungen waren ein voller Erfolg und wir freuen uns jetzt schon 
auf das nächste Jahr, wenn die „Sägefische“ hoffentlich wieder 
in Pantelitz Station machen.

Evelyn Schlör und Dieter Goluch
Kulturausschuss

Ehejubilare

zum 50. Hochzeitstag

am 24.04.
Herrn Ralph-Peter 

und 
Monika Schüddekopf,

aus Niepars
 OT Martensdorf
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Frauentag in Pantelitz

Auch in diesem Jahr waren wieder alle Frauen der Gemeinde 
zu einer kleinen Feier anlässlich des Internationalen Frauen-
tages eingeladen.
Es wurde bei uns direkt am 8. März gefeiert.
Viele Frauen sind unserer Einladung gefolgt und haben an der 
frühlingsmäßig geschmückten Tafel Platz genommen, nachdem 
sie mit einem Glas Sekt und einem kleinen Blumenstrauß von 
den anwesenden Männern begrüßt wurden. Bei Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen gab es viele Unterhaltungen. Der 
Überraschungsgast war d er „Zauber Frank“ und der war wirk-
lich wunderbar. Er hat gezaubert was das Zeug hält und so gut 
unterhalten dass alle Anwesenden mitgemacht haben und viel 
Spaß dabei hatten. Alle waren sich einig, das war ein wirklich 
schöner Nachmittag. Also dann, bis zum nächsten Frauentag. 
Den „Zauber Frank“ sehen wir vielleicht nochmal wieder..........
schau‘n wir mal, es gibt ja noch mehr Veranstaltungen in Pan-
telitz.

Evelyn Schlör und Dieter Goluch
Kulturausschuss
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Landkino präsentiert: Kino in den Räumen 
des Freizeitvereins Obermützkow

24. April 2015 um 20:00 Uhr

WIR SIND DIE NEUEN
D 2014
Regie: Ralf Westhoff
Darsteller: Gisela Schneeberger, Heiner Lauterbach, Michael 
Wittenborn
Eine Komödie über den Zusammenprall der Generationen, 
in der eine Studenten-WG und eine WG von Sechzigjährigen 
Nachbarn werden.

Wer sagt eigentlich, dass man mit 60 alt ist? Anne, Eddi und 
Johannes bestimmt nicht. Sie sind um die sechzig, können sich 
wenig leisten und gründen deshalb ihre Studenten-WG einfach 
neu. Alles soll so sein wie früher. Bis spät nachts um den Kü-
chentisch herumsitzen und Wein trinken, über Gott und die Welt 
philosophieren und dabei die ehemaligen Hits hören. Doch die 
neue Wohngemeinschaft hat die Rechnung nicht mit der Haus-
gemeinschaft gemacht. Denn über den drei Studenten von da-
mals wohnen drei Studenten von heute. Und die verstehen über-
haupt keinen Spaß. Sie büffeln für ihr Examen und können alles 
gebrauchen - bloß keine lustigen und lauten 60-Jährigen, wel-
che sich nicht an die Regeln halten. Es dauert nicht lange, bis 
sich die beiden Generationen höllisch in die Haare kriegen....
Dieser hinreißende Generationsstreifen beschreibt turbulent wie 
auch feinsinnig den Zwist zwischen unterschiedlichen Alters-
gruppen, konfrontiert Regisseur Ralf Westhoff, mit einem lie-
bevoll-entlarvenden Blick, die alten Ideale der 70er-Jahre Stu-
denten mit der neuen veränderten Wirklichkeit. Filmspaß und 
gute Unterhaltung, in angenehmer Klubatmosphäre, sind also 
auch diesmal garantiert.
Herzlichst eingeladen sind alle Freunde des Filmtheaters aus 
dem Amtsbereich sowie darüber hinaus.
Das Team des Landkinos wünscht seinem Publikum einen 
kurzweiligen und vergnüglichen Abend.

Jutta Horn/Andrea Wiesel

Nachrichten  
aus der Gemeinwesenarbeit Niepars

I)	 Präventionsrat zum Thema Flüchtlinge und Asylpolitik
Am 19.03.2015 trafen sich die Mitglieder des Präventionsrates 
im Amt Niepars zum Thema Migration im Amtsbereich Niepars.
Herr Andreas Hundt von der Beratungsstelle für Migration 
im Kreisdiakonischen Werk Greifswald informierte die Anwe-
senden über verschiedenste Aspekte der Migrationsarbeit. Ein 
Konzept der Willkommensstruktur ist unabdingbar. Er klärte die 
Anwesenden auf, in welchem rechtlichen Kontext Migranten in 
der Bundesrepublik sich aufhalten müssen, Auswirkungen über 
Bescheide bei Duldung, Arbeitserlaubnis, ärztliche Grundver-
sorgung etc. Im Landkreis Vorpommern - Rügen werden ca. 
monatlich 100 Migranten aufgenommen. Die Wohnraumfrage 
und die unterschiedlichen Situationen unserer Gemeinden, in 
Bezug auf ärztliche Versorgung, Einkaufsmöglichkeiten, Anbin-
dung an Bus u. Bahn wurden erörtert, wie auch die Integration 
an den Schulen im Amtsbereich gelingen kann.
Der Abend konnte nur, aber das ist gelungen, die Anwesenden 
für die Aufnahme von Migranten sensibilisieren. Es gibt noch 
viel zu tun.
Die Gemeinden Niepars, Jakobsdorf und Neu - Bartelshagen 
waren durch die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister kompe-
tent vertreten.
Ab dem 1. Mai nimmt die Beratungsstelle für Migration in Stral-
sund in Trägerschaft des Kreisdiakonischen Werkes Stralsund 
in Knieper West ihre Arbeit auf. Diese Fachstelle wird uns be-
gleiten und ein fachlicher Ansprechpartner werden.
Bei allen Projekten im Jahr 2015 haben sich die verantwort-
lichen Sozialpädagogen, die in der Kinder - und Jugendarbeit 
und Gemeinwesenarbeit tätig sind, vorbereitet für die Aufnahme 
von Kindern aus Migrationsfamilien. (VJ)

II)	 1. Helfertreffen zur Vorbereitung des Kinderdorfes erfolg-
reich durchgeführt

Am 20./21. 03. trafen sich über 30 Freiwillige zur Vorbereitung 
auf das diesjährige 8. Kinderdorf in Steinhagen. Neben der 
grundsätzlichen Bereitschaft zur ehrenamtlichen Mitarbeit muss 
man als Helfer auch einige Voraussetzungen erfüllen, damit 
man ein Kinderdorfbetreuer werden kann. Dazu zählt auch die 
pädagogische Grundqualifikation Jugendgruppenleiter, zu der 
sich die Träger im Landkreis im Rahmen der Qualitätsstandards 
verständigten haben. Neben unserer inhaltlichen Vorbereitung 
des Ablauf des Projektes, bei der es vorwiegend um die kon-
krete Gestaltung der „Arbeitsplätze“ für die Kinder im Kinderdorf 
geht, werden auch Themen wie Kindeswohl, Verhaltensregeln 
der Betreuer, Rechtsfragen, Aufsichtspflicht und Methoden des  
teambuilding erarbeitet. Wir sind guter Dinge nach unserem er-
sten Treffen und informieren hiermit auch alle Eltern des Amtes 
(und darüber hinaus!), dass ab dem 01.04. über die Geschäfts-
stelle des Kreisdiakonischen Werkes in Stralsund die Anmel-
dung erfolgen kann. 100 Plätze stehen den Eltern im Amtsbe-
reich dafür zur Verfügung. Die Anmeldeformulare können sie 
über die tätigen Fachkräfte vor Ort oder über die Geschäftsstel-
le in Stralsund beziehen.
Die Internetuser können es über unseren Facebook-Auftritt erle-
digen. Also dann: ran an die Plätze! (BB)

III)	 Sportclub Buschenhagen
	 Fit, Fitter im Fitty...das Kinder und Jugendsportangebot im 

Sportclub Buschenhagen 
Langsam wird es wieder wärmer, die Sonne kommt hervor und 
Tier- und Pflanzenwelt „erwacht aus ihrem Winterschlaf“. Den 
anstehenden Frühling nehmen wir ebenfalls als Startzeichen 
um unser Sportangebot für Kinder und Jugendliche in Buschen-
hagen aufzunehmen. Interessierte Kinder können sich dort je-
den Mittwoch ab 16:00 - 18:00 Uhr in Tischtennis, Kickern, Dart 
und Sport an Geräten sowie Ballsportarten ausprobieren. Aus 
Niepars startet dazu auch ein Shuttleservice. ?Diese Aktion 
wird nur stattfinden wenn sich eine ausreichend große Gruppe 
für dieses Angebot zusammen findet. Wir erwarten dazu eure 
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Nachfrage bis 15. April. Am selbigen Mittwoch starten wir ab 
Niepars 15:30 Uhr, Buschenhagen 16:00 Uhr. Also meldet euch 
bitte per Handy oder whatsapp 0176 44404456 an oder schaut 
dazu Di. Und Do. bei Julia und Ingo in den Jugendklub Niepars 
vorbei um Genaueres abzusprechen. (IF)

IV)	Neuer Keramikkurs für Anfänger und Fortgeschrittene in 
Niepars

Hiermit laden wir Sie zu unserem Angebot “Grundlagen des 
Tonens” ein. Sie arbeiten nach eigener Aufgabenstellung und 
unter fachlicher Anleitung. Dazu sind keine Vorkenntnisse erfor-
derlich.
Kosten des Kurses ermitteln sich nach dem tatsächlichen Ma-
terialverbrauch. Kinder und Jugendliche können kostenfrei teil-

nehmen. Der Kurs richtet sich an Einsteiger und Fortgeschrit-
tene (10 Plätze) und geht bis Ende Mai 2015. Er findet jeden 
Mittwoch von 18:00 - 20:00 Uhr im Jugendclub Niepars statt. 
Der Keramikkurs beinhaltet das Erlernen der Aufbautechniken, 
des Glasierens und Sie erhalten einen theoretischen Teil an 
Grundwissen.
Nähere Informationen und Platzreservierungen unter: 0176 
44404456 (Ingo Felgenhauer) oder schauen Sie mittwochs 
18:00 Uhr direkt bei uns vorbei: Jugendclub am Parkweg, 18442 
Niepars (neben dem Sportplatz). (IF)

Benedikt Banaszkiewicz
Einsatzstellenleitung Gemeinwesenarbeit Niepars
Kreisdiakonisches Werk Stralsund e. V.

Arbeitsschwerpunkte der Kollegen:

Benedikt Banaszkiewicz:	 Einsatzstellenleitung, Kassenverwal-
tung, Projektverwaltung, Konzept-
arbeit, Betreuung der Praktikanten 
und Ehrenamtler offene Kinder- und 
Jugendarbeit mit Projektarbeit, Fe-
rienaktivitäten, Erlebnispädagogik, 
Handwerk, Klettern, Clubbetreuung

Volkher Judt:	 Beratung der Gemeinden, Coa-
ching, Gemeinwesenarbeit, Tea-
mentwicklung, 

Ingo Felgenhauer:	 Gemeinwesenarbeit/ Schwerpunkt 
Kreativitäts- & Talentförderung), 
Unterstützung von Dorffesten und 
Höhepunkten, Clubbetreuung, Er-

lebnispädagogik, musikalische und 
handwerkliche Früherziehung,  of-
fene Kinder- und Jugendarbeit/ Pro-
jektarbeit, Ferienangebote

Julia Reinhardt	 Gemeinwesenarbeit, Organisation 
und Unterstützung von Festen und 
Höhepunkten, Clubbetreuung, of-
fene Kinder- und Jugendarbeit, Feri-
enangebote, Gruppenarbeit

Nachfragen sind ausdrücklich erwünscht.

F. d. R.

Benedikt Banaszkiewicz
Einsatzstellenleitung Gemeinwesenarbeit Niepars
Kreisdiakonisches Werk Stralsund e. V.

Jugendclubbetreuung (Stand März) 

Zansebuhr - „Schatz an der Küste“

Auf Grund einer Nachfrage meinerseits ist der Orteil Zansebuhr mitaufgenommen worden in das Verbundprojekt „Schatz an 
der Küste“ im Bundesprogramm Biologische Vielfalt. Die Ansprechpartnerin der Hochschule Greifswald ist Frau Kettner, anne.
kettner@uni-greifswald.de.
Es wäre schön, wenn sich die Gemeinde Niepars einbringen und die Einwohner von Zansebuhr entsprechend unterrichten 
könnte.
Kontaktperson bin ich, Am Gutshaus 9, 18442 Zansebuhr.

Adolf Gröger
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Veranstaltungsplan 2015

Datum	 Uhrzeit	 Ort	 Veranstaltung
__________________________________________________________________________________________________________________

April 2015

02.04.2015		  Niepars, Park	 Ostereiersuchen
04.04.2015	 Später Nachmittag	 Negast, Dorfbegegnungsstätte	 Osterfeuer FFw Steinhagen und Negast
04.04.2015		  Lassentin	 Osterfeuer
12.04.2015	 13:30 - 16:30	 Steinhagen, Mühle	 Frühlingserwachen mit Feuer, Stockbrot, Kaffee und 
			   Kuchen, Pflanzentausch
15.04.2015		  Altenhilfezentrum Negast	 Frühlingsfest
19.04.2015	 14:00	 Steinhagen, Kirche	 Jubelkonfirmation mit Chor
21.04.2015		  Steinhagen, Seniorengruppe	 Frühlingsfest
26.04.2015	 10:00	 Dorfverein Steinhagen	 Frühlingswanderung Baabe-Moritzdorf-Seedorf-
			   Jagtschloss-Baabe (zurück m. Rasenden Roland)
30.04.2015	 18:00	 Pütte, am Pütter See	 Maifeuer
30.04.2015		  Krummenhagen, Frauentreff	 Pflanzenbörse

Mai 2015

09.05.2015	 14:00 - 18:00	 Negast	 11. Negaster Fischfest
14.05.2015		  Deutscher Schäferhund 
		  Verein Krummenhagen	 SV Wandertag
19.05.2015		  Seniorengruppe Steinhagen	 Tagesausflug - Feldberger Seenlandschaft
23.05.2015		  Pantelitz	 Tonnen abschlagen mit Tanz
24.05.2015	 10:00	 Kirche, Franzburg	 Konfirmationsgottesdienst mit Taufe
24.05.2015		  Kummerow	 Tonnen abschlagen
25.05.2015		  Steinhagen, Mühle	 Mühlenfest
28.05.2015		  Frauentreff Krummenhagen	 Radtour nach Richtenberg/Museum
30.05.2015	 14:00	 Niepars, Park	 Parkfest
Ende Mai/
Anfang Juni		  Negast, Schulhof	 Wählergemeinschaft - 25 jähriges Bestehen

Juni 2015

06.06.2015		  Pantelitz	 Kinderfest
14.06.2015	 11:00	 Obermützkow, Gutshof	 Oldtimertreffen/Ostalgieparty
16.06.2015		  Steinhagen, Seniorengruppe	 Museumsbesuch in Stralsund

Juli 2015

05.07.2015		  Dorfverein Steinhagen	 Sommerwanderung, Altenkirchen- Vitt -
Kap Arkona
10.07.2015		  Dorfverein Steinhagen	 Offenes Treffen mit Sommerkino undGrillen
11.07.2015		  Lüssow, Dörphus	 Dorffest
17.07.2015		  Pantelitz	 Dorffest
19.07.2015	 14:00	 Steinhagen, Pfarrgarten	 Familiengottesdienst & Sommerfest & Chor
19.07.2015	 14:00	 Steinhagen, Kirche Pfarrgarten	 Familiengottesdienst
24. - 26.07.2015		  Deutscher Schäferhund 	 Jugendcamp(Wittenberger Winter, 
		  Verein Krummenhagen	 Trassenheide verkehrte Welt, Stralsund Wasser)
26.07.2015		  SV 93 Steinhagen e. V.	 33. Karl-Krull Gedenklauf
27.07.2015		  Deutsche Schäferhund 	 Vorführung im Altenhilfezentrum Negast
		  Verein Krummenhagen
29.07.2015	 16:00	 Endinger Parkruine	 Endinger Parkkonzert

August 2015

01.08.2015		  SV 93 Steinhagen	 4. Thopas Bau Cup, Fußballturnier
08.08.2015		  Lassentin, Gemeindezentrum	 Seniorentreffen
21.08.2015		  Negast, Festwiese	 Seefest , 25 Jahre Partnerschaft Hambergen
23.08.2015	 10:00	 Negast, Festwiese	 Zeltgottesdienst mit Hambergener Gäste
23.08.2015	 19:00	 Steinhagen, Kirche	 Klezmerkonzert
27.08.2015		  Frauentreff Krummenhagen	 Ausflug nach Wolfsdorf
29.08.2015		  Steinhagen, Schule	 Einschulung

September 2015

05.09.2015	 9:00 - 12:00	 Steinhagen, Dorfverein	 Subbotnik in der Gemeinde
06.09.2015	 10:00	 Endingen, Klosterruine	 Gottesdienst mit Eintopfessen
08.09.2015		  Seniorengruppe Steinhagen	 Fahrt nach Bad-Sülze (Dahlienschau, Salzmuseum)
11.09.2015	 19:00	 Steinhagen, Kirche	 Konzert „Katharinas Tischreden“
13.09.2015		  Steinhagen, Mühle	 Tag des offenen Denkmals an der Mühle
20.09.2015	 13:00	 Steinhagen, Dorfverein	 Pilzwanderung mit Herrn Ansorge vom Forstamt 
			   Schuenhagen
24.09.2015		  Frauentreff Krummenhagen	 Marmeladenwettbewerb
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Oktober 2015

03.10.2015		  Hambergen	 25 Jahre Partnerschaft Hambergen - Festveranstaltung
03.10.2015		  Lassentin, Gemeindezentrum	 Drachenfest
10.10.2015		  Steinhagen, Sportplatz	 Drachenfest (CDU-Ortsgruppe )
10.10.2015	 19:00	 Niepars, Aula	 Bachredner
11.10.2015	 9:30	 Steinhagen, Kirche	 Erntedankfest, Begrüßung der neuen Glocken
20.10.2015		  Steinhagen,
		  Seniorengruppe	 Tagesfahrt nach Stettin
24.10.2015	 8:00 - 12:00	 Steinhagen, Kirche 	 Friedhofseinsatz
25.10.2015	 10:00	 Steinhagen, Dorfverein
		  Treffpunkt. Parkplatz	 Herbstwanderung nach Ummanz 
		  Jagthof Negast
31.10.2015	 17:00	 Steinhagen, Kirche	 Bläserkonzert
31.10.2015		  Lassentin
		  Gemeindezentrum	 Halloween

November 2015

06.11.2015	 19:00	 Krummenhagen, Gaststätte
		  „Rumpelstilz“	 Gemütlichen Abend mit Buch und Wein
			   Bücher anderen vorstellen und 
			   weiterempfehlen
21.11.2015		  Gemeindezentrum Pantelitz	 Adventsbasteln
28.11.2015	 9:00 - 12:00	 Steinhagen, Dorfverein	 Weihnachts- und Winterschmuck für Haus und Hof 
			   gestalten, z.B. Türkränze, Girlanden, Gestecke
28.11.2015		  Gemeindezentrum Pantelitz	 Adventsmarkt
29.11.2015	 14:00	 Kirche, Steinhagen	 Familiengottesdienst, Basar und Chor

Dezember 2015

03.12.2015	 19:00	 Niepars, Sporthalle	 Landespolizeiorchester
04.12.2015		  Pantelitz, Gemeindezentrum	 Seniorenweihnachtsfeier
05.12.2015	 19:00	 Niepars, Sporthalle	 Seniorenweihnachtsfeier
05.12.2015	 14:00 - 19:00	 Negast, Uwe-Brauns Halle	 12. Negaster Weihnachtsmarkt
06.12.2015	 10:00	 Steinhagen, Kirche	 Festgottesdienst mit Glockenweihe
12.12.2015		  Lassentin, Gemeindezentrum	 Seniorenweihnachtsfeier
12.12.2015		  Steinhagen, Mehrzweckhalle	 Seniorenweihnachtsfeier der Gemeinde
13.12.2015	 15:00	 Steinhagen, Kirche	 Jagthornbläser
23.12.2015	 17:00	 Steinhagen, Sporthalle	 Figurentheater
24.12.2015	 15:00
	 17:00	 Steinhagen, Kirche
		  Gottesdienst mit Krippenspiel
		  Musikalischer Gottesdienst
31.12.2015	 15:30	 Steinhagen, Kirche	 Jahresschlussgottesdienst mit Bläser

Änderungen vorbehalten

Heidrun Orlowski
SB Ordnungsamt/Kultur

Einladung zum 1. Frühjahrstanztee  
in Niepars

Sonntag 12.04.2015
von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr
im Sportlerheim in Niepars
mit DJ Christian aus Stralsund

Der Frühjahrstanztee ist eine Veranstaltung der Gemeinde Nie-
pars u. der Kreisdiakonie im Modellprojekt der Gemeinwesen-
arbeit im Amt Niepars und unter der Mitwirkung vieler weiterer 
Helfer. An dieser Stelle schon ein großes Dankeschön für das 
ehrenamtliche Engagement in der Vorbereitungszeit.

1. Frühjahrstanztee
Es werden vertraute Tänze gespielt, für alle die Freude und 
Neugierde am Tanzen verspüren, oder auch die nur das Hören 
der Musik genießen wollen, sind dazu herzlich eingeladen.
Für ein kleines Rahmenprogramm mit Conférencier bei Tee und 
Kaffee, Brause und Säften und englischem Gebäck, wird ge-
sorgt sein und wird zum Selbstkostenpreis angeboten.
Wir bitten um einen Eintritt von 4,00 EUR pro Person, für Kinder 
und Jugendliche (bis 18 Jahre) freier Eintritt. 
Sollte jemand den Wunsch haben, persönlich abgeholt zu wer-
den, und nach dem Tanztee wieder nach Hause gebracht zu 
werden dann lassen Sie uns das wissen.
Wir kümmern uns darum, ohne große Mühen.
Bitte melden Sie sich jetzt schon an, um die begrenzten 
Plätze verbindlich an Sie zu vergeben. Anmeldung telefo-
nisch unter Niepars M. Vinke, Tel: 038321 60009.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und verbleiben bis dahin mit 
herzlichen Grüßen zum 1. Frühjahrstanztee.

Bärbel Schilling 	 Volkher Judt
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Kita „Pusteblume“

„Die Spaßmacher“ haben nach dem Artikel in der OZ vom 
24.03.2015 „Weil der Kreis nicht zahlt, muss die Kita schließen“ 
angeregt: 
Wenn bis zum 10.04.2015 1.000 „Facebooker“ je 14,00 Euro 
spenden, könnte es doch weitergehen, oder? Wir fangen ein-
fach an und spenden für fünf, sprich 70,00 Euro. „Pusteblume“ 
bitte meldet Euch per PN, damit wir das hinbekommen. Hallo 
Facebook-Freunde, wenn wir es schaffen, die „Pusteblume“ zu 
retten, veranstalten „Die Spaßmacher“ eine coole Party in der 
Kita. Kinderschminken, Hüpfburg, Ballonmodellage und, und, 
und…. Und das natürlich kostenlos. Also Action!
Wir als Kita haben dies nun aufgegriffen und extra ein Spen-
denkonto bei der Sparkasse Vorpommern eingerichtet.
IBAN: DE31 1505 0500 0102 0499 20, BIC: NOLADE21GRW, 
Empfänger: Pusteblume e. V.
Verwendungszweck: Hilfe für Pusteblume
Wir bitten nun alle Eltern, Omas, Opas, Tanten und Onkel so-
wie Freunde, Förderer und Firmen uns zu unterstützen. Jeder 
Euro zählt und Jedem der es wünscht wird eine Spendenbe-
scheinigung ausgestellt. Bitte setzen Sie sich diesbezüglich mit 
uns in Verbindung.
Ein Kinderlachen ist der schönste und größte Dank dafür.
Wir danken im Voraus für Ihre Hilfe und Unterstützung.

Verein Pusteblume e. V. sowie Ihr Kita Team
Christine Wallmuth
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Faschingsfest in der Kita „Storchenkinder“

Am Aschermittwoch trafen sich die Knirpse der Kita „Storchen-
kinder“ in Niepars zu ihrem Faschingsfest. „Die Welt der Berufe“ 
hieß das Thema in diesem Jahr.
Somit waren an diesem Tag viele Polizisten und Feuerwehrleu-
te, Ärzte und Krankenschwestern, Bäcker und Köche, Handwer-
ker und Sportler in den Kindergarten gekommen.
Alle Kinder und Erzieher trafen sich vormittags im Bauraum, 
um das Fest mit dem Lied „Grün, grün, grün sind alle meine 
Kleider“ zu starten. Somit wurden alle „Arbeiter“, aber auch die 
Hexen, Prinzessinnen und weitere Figuren begrüßt.
Anschließend wurde das Buffet eröffnet und die verschiedenen 
Stationen besetzt. Die Kinder konnten malen, handwerkern, 
bauen, sich verarzten und schminken lassen, kleine Geschick-
lichkeitsübungen probieren, einen Parcours durchqueren und 
tanzen.
Am Nachmittag startete der Hort mit dem selben Thema das 
jährliche Faschingsfest. Auch hier wurden Knabbereien mitge-
bracht und es wurde ein kleines Buffet aufgebaut. Der Parcours 
stand für die Großen noch bereit, sie konnten Nägel ins Holz 
schlagen und Spiele wie Stuhl- und Stoptanz mitmachen und 
kleine Preise gewinnen.
Vielen Dank, liebe Eltern, für die leckeren Sachen auf dem Buf-
fet.

Das Team der Kita „Storchenkinder“
Judith Krüger

Drei tolle Tage

Wie bereits im letzten Jahr wollten die Kinder des „Bewegten 
Freizeithortes“ des Vereins LebensRäume e. V. wieder drei tol-
le Tage feiern. Sie begannen am Rosenmontag mit Faschings-
sport in der Turnhalle. Dort waren Parcours aufgebaut die die 
Kinder eingeteilt in drei Mannschaften bewältigen mussten. 
Passend zum Fasching mussten die Kinder sich vor jeder Run-
de verkleiden. Die Mädchen bevorzugt in Kleid und Handta-
sche, die Jungen dagegen mit stylischem Hut und T-Shirt. Dann 
konnte es los gehen. Bankziehen, Rolle vor- und rückwärts, Ka-
stenspringen sowie geübte Zielwürfe waren die Parcourheraus-
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forderungen. Die Kinder hatten sehr viel Spaß. Am Fastnachts-
dienstag bastelten wir Faschingsdeko und backten Muffins für 
die Faschingsparty. 
Den Aschermittwoch konnten die Kinder kaum erwarten. Ver-
kleidet ging die Faschingsparty mit einer zünftigen Polonaise 
durch den ganzen Hort los. Zwischen Schaumküsschenwettes-
sen, Eistanz, Breakdance, sowie Stuhltanz zum Hit „Atemlos“ 
wurde sehr viel getanzt. Frauke und Vincent waren die umju-
belten Discjockeys. Zwischendurch konnten die Kinder sich 
immer wieder an der Bar stärken. Leider verging die Zeit wie 
im Fluge und die ersten Kinder wurden schon von ihren Eltern 
abgeholt.

Wir freuen uns schon auf die nächste Party...

Hortkinder und Erzieher
Simone Holtz
Ltr. Verwaltung

Erlebnisreiche Winterferien

Wir Ferienkinder des „Bewegten Freizeithortes‘‘ des Vereins Le-
bensRäume e. V. aus Abtshagen haben in den Winterferien so 
einiges erlebt. Gefreut hatten wir uns über den vielen Schnee 
in der ersten Woche. So konnten wir mit Eimer und Schaufel 
ausgerüstet einen großen Iglu bauen. Alle packten fleißig mit 
an. Täglich gingen wir mit unseren Schlitten rodeln. Das hat uns 
auch riesigen Spaß  gemacht, denn die Rodelbahn wurde von 
Tag zu Tag schneller. Am Dienstag fuhren wir zu Burgerking 
Mittagessen und anschließend ins Kino. Dort sahen wir den 
Film „Baymax‘‘. Es war ein sehr lustiger Film, wo wir viel ge-
lacht hatten. Leider war in der zweiten Ferienwoche der Schnee 
weggetaut. Aber lange Weile kam nie auf. Entweder bastelten 
wir etwas, häkelten oder ruhten uns einfach nur mal so aus. 
Am Mittwoch fuhren wir zum „Indoorspielplatz Kuntibunt“ nach 
Greifswald. Dort tobten wir uns alle so richtig aus.
Unsere Erzieher hatten sich für uns wieder tolle Ferienerleb-
nisse ausgedacht.
Wir sind gespannt welche Überraschungen uns in den Sommer-
ferien erwarten.

Bis dahin die Ferienkinder des Abtshäger Hortes

Simone Holtz
Ltr. Verwaltung

Die Strickliesen sind los.......

So einige Kinder des „Bewegten Freizeithortes“ des Vereins 
LebensRäume e. V. in Abtshagen haben das Stricken und Hä-
keln als ihre neue Freizeitbeschäftigung entdeckt. Die Erziehe-
rin Frau Peuß brachte den Kindern die ersten Häkelschritte bei. 
So fingen sie mit dem herstellen von Handytaschen und kleinen 
Handtaschen  an. Danach wurden von Paula, Magdalena, Jose-
fine und Carla schon richtige Mützen und Schals gefertigt. Sehr 
begehrt ist immer noch bei vielen Kindern das Armstricken wo 
ganz tolle Schals entstehen. Sogar die Kinder der ersten Klasse 
sind schon emsig dabei. Die Muttis kommen aus dem Staunen 
nicht mehr heraus was ihre Kinder schon so alles können. Auf 
diesem Wege möchten wir uns beim Repo und den Familien 
und Großeltern für die Wollspenden ganz herzlich bedanken. 
Ohne diese könnten die Kinder nicht so tolle Dinge anfertigen.

Vielen Dank sagen die Strickliesen und die Erzieher

Simone Holtz
Ltr. Verwaltung
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Teolinofahrt nach Zinnowitz 

Endlich war es so weit: Die Klassen 3a und 3b der Nieparser 
Grundschule fuhren vom 11.03. bis 14.03.2015 nach Zinnowitz, 
um an den Tagen der Ethischen Orientierung (TEO) teilzuneh-
men. 
Die Kinder, ihre Lehrer, Betreuer und einige Eltern waren im 
Katholischen Heim St. Otto untergebracht.
Weitere Klassen kamen aus den Grundschulen Anklam und 
Stralsund.
Die Kinder wurden in 7 verschiedene Gruppen eingeteilt und 
arbeiteten gemeinsam mit ihrem Lehrer und einem Betreuer an 
verschiedenen Themen. 
Zusätzliche Attraktionen waren eine „Feuershow“, die Klamauki-
ade und die Abschlussveranstaltung. 
Die Idee, Eltern der Kinder Projekt zu integrieren, wurde als 
sehr gut und sinnvoll empfunden. 
Einige Kinder aus der Klasse 3a wurden nach der Teolinofahrt 
befragt, wie es ihnen gefallen hat. 
Hier sind einige Antworten:
„…hat Spaß gemacht, mussten uns nicht langweilen. Ich war 
viel mehr draußen als drin. Alles war gut!“ Nico
„Der Zirkus war gut.“ Annemarie
„Es war sehr gut, weil es viel Spaß gemacht hat und wir mit den 
anderen Kindern viel gemacht haben.“ Nele
„Wir hatten viel Freizeit und mussten nicht alles zusammen ma-
chen. Ich fand toll, dass wir unsere Zimmer mit aussuchen durf-
ten.“ Emilia
„Es war gut, weil wir viel Spaß und viel Freizeit hatten.“ Emma
„Es war gut, wegen dem Zirkus.“ Jette 
„Der Zirkus war toll und die Klamaukiade und meine Gruppe 
war gut.“ Anne-Marie

Ein Dankeschön an alle Mitarbeiter des Teolino-Projekts! 
Tolle Veranstaltung!!!

Der Elternrat der Klasse 3a 
Ines Banaszkiewicz, Sandra Leuschner

Kirchengemeinde Pütte-Niepars

Gottesdienste im April 2015

05.04.
06:00 Uhr	 Niepars	 Osternachtsgottesdienst, anschlie-

ßend Osterfrühstück im Gemeinde-
raum

05.04.
09:00 Uhr	 Niepars	 Osterfestgottesdienst
12.04.
10:00 Uhr	 Pütte	 Gottesdienst zum 70. Todestag 
		  D. Bonhoeffers
19.04.
09:30 Uhr	 Niepars 	 Predigtgottesdienst
26.04.
10:00 Uhr	 Pütte	 Gottesdienst zum Evangelisten Mar-

kus
(Ab Gründonnerstag werden die Gottesdienste wieder in den 
Kirchen stattfinden!)

Regelmäßige Veranstaltungen Pütte-Niepars

Nachmittag für ältere 	 Dienstag, 14.04. 
Gemeindeglieder:	 um 15:00 Uhr in Pütte
Chor:	 donnerstags, 09.04. und 

23.04. um 19:30 Uhr in Pütte
Christenlehre:	 11.04. von 9:00 - 13:00 Uhr 

in Niepars,	 Schulstr. 8, 
Thema: Staunen und Loben	 
mit Psalmen

Konfirmanden:	 freitags, 17:00 - 18:00 Uhr in 
Pütte

Kirchengemeinderat:	 15.04. um 19:30 Uhr Sitzung 
in Pütte

Arbeitsgruppe Gemeindeleben:	 06.05. um 19:00 Uhr in Pütte

Unregelmäßige Veranstaltungen:

Besuch bei der Partnergemeinde
Vom Freitag, den 8. Mai bis Sonntag, dem 10. Mai sind wir von 
unserer Partnergemeinde, der Sankt Martins Kirchengemein-
de in Tellingstedt (Dittmarschen) zu einem Besuch eingeladen. 
Wer Interesse hat, das Gemeindeleben an der Nordsee ken-
nenzulernen, melde sich bitte bis zum 12.04. im Pfarramt Pütte, 
Telefon 038321 250.
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DER VERZICHTENDE
Wirklich, ich kenne einen,
der verzichtete auf alle Macht,
auf das Glück dieser Erde,
auf eine Frau.
Der verzichtete darauf,
seinen Willen durchzusetzen;
verzichtete auf sein Recht.
Der starb einen elenden Tod.
Wirklich, von dem
wird gesprochen werden
bis an das Ende aller Tage.
Und dann spricht er.

REINHARD ELLSEL zum Monatsspruch April 2015: 
Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn gewesen!
	 Matthäus 27,54

Einladung

Am Donnerstag, 14. Mai 2015 von 15.00 Uhr bis 20:00 Uhr - 
am Himmelfahrtstag - wird der Förderverein der Ev. Kirchenge-
meinde Pütte-Niepars sein 15-jähriges Bestehen rund um die 
Kirche in Niepars feiern.
Dazu laden wir herzlich ein, bei Kaffee u. Kuchen und  
zum Abend hin wird kulinarisches über dem Holzkohlegrill ge-
reicht. 
Für ein buntes Rahmenprogramm - zu 15 Jahre Förderverein 
- und mit ausgiebiger Zeit um in lockerer Atmosphäre ins Ge-
spräch zu kommen, wird gesorgt sein.
Sie können sich über die vielfältigen Projekte, welche aus-
schließlich von Ehrenamtlichen unserer Region „gestemmt“ 
wurden informieren. Ein Förderverein, gerade im ländlichen 
Raum stellt eine besondere Form der Wahrung und Pflege der 
Kultur dar.
Der Förderverein setzt sich aus Mitgliedern mit konfessionellen 
Bezügen und nicht konfessionellen Bezügen zusammen. Eine 
vielfältige Mischung, die es in sich hat.
Wir freuen uns auf Sie! Herzlich Willkommen!

Der Vorstand des Vereins zur Förderung der Ev. Kirchen in 
Pütte und Niepars

Winterferien 2015 im Reit- und Fahrverein 
Obermützkow e. V.

Traditionsgemäß betreuten wir wieder Kinder während der Win-
terferienzeit mit vielfältigen Aktionen. Das morgendliche Fegen 
der Stallgasse mit den „Hexenbesen“ ist inzwischen schon eine 
liebe Gewohnheit für alle Kinder geworden. Die Pferde warten 
dann natürlich schon auf ihren Einsatz, werden geputzt und mit 
Sattel, Zaumzeug und Decke versehen, damit das Reiten end-
lich losgehen kann. Hilfe kommt natürlich von allen Erwachse-
nen, die auf dem Reiterhof ehrenamtlich tätig sind.
Bei herrlichem Sonnenwetter und Schnee konnten wir in diesen 
Ferien erstmals Ausflüge mit den Schlitten machen. Es ging fast 
bis nach Niedermützkow, wo natürlich eine Stärkung mit Ku-
chen, den eine Oma für uns gebacken hatte, dringend erforder-
lich war. Am 2. Tag gab es sogar heißen Tee dazu. Die Fotos 
zeigen, wieviel Spaß es gemacht hat.
In der Mittagspause ist Frau Michl zum Basteln und Spielen 
fest engagiert und hat immer wieder neue Ideen. Hüte zum Fa-
sching sind gut gelungen. Auch Pfannkuchen, die eine Oma 
zauberte (einer sogar mit Senf, was die Stimmung erheblich 
steigerte), trugen zum Gelingen des Faschingsfestes bei.
Höhepunkt war allerdings der Besuch des ZDF-Teams mit sei-
ner „Drehscheibe Deutschland“, das spontan einen Beitrag über 
unseren Verein drehte. Der kleine Film „Expedition Niepars“ ist 
auf unserer Homepage www.reiterhof-obermuetzkow.de verlinkt.
Wir laden herzlich alle interessierten Kinder ein, die Osterferien 
auf unserem Reiterhof zu verbringen. Ablauf, Informationen und 
Anmeldeformulare finden sich dazu auch auf unserer Home-
page. 

Regine Möller
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Neuer Storchenmast in Krummenhagen

Durch Initiative des Dorfvereins Steinhagen-Negast-Krum-
menhagen e. V. wurde am 05. März 2015  in Krummenhagen 
ein neuer Storchenmast aufgestellt. Der Verein konnte dafür 
die EON e-dis gewinnen, die im Rahmen ihres Artenschutz-
programmes eine regionale Firma mit den Arbeiten beauftragt 
hatte.  Der neue Mast steht auf einer Wiese am Rande eines 
Feuchtbiotops und hat damit sehr gute Bedingungen, um durch 
die Störche besiedelt zu werden. Der Verein bedankt sich auf 
diesem Wege nochmals bei der EON e-dis für die kurzfristige 
und unkomplizierte Umsetzung.
Wenn Sie den Dorfverein kennenlernen wollen, besuchen 
Sie uns im Internet unter www.dorfverein-steinhagen-negast-
krummenhagen.de oder besuchen Sie eine unserer Veranstal-
tungen. Die nächste Gelegenheit haben Sie dazu am 12. April 
2015 beim „Frühlingserwachen“ an der Mühle Steinhagen.
Zwischen 13:30 - 16:30 Uhr erwartet Sie ein gemütlicher Nach-
mittag zum Plauschen: 
-	 Blumen- und Gemüsepflanzen der Gärtnerei Roggow aus 

Niepars
-	 Postkarten mit Motiven aus der Gemeinde Steinhagen
-	 Zeitschriften- und Büchertausch
-	 Pflanzentausch eigener Gartenpflanzen
-	 Bogenschießen, Riesenseifenblasen
-	 Stockbrot/Würstchen am Feuer
-	 Waldmeisterbowle
-	 Kaffee und Kuchen

Sieglinde Sprycha
Vorstandsmitglied

Entschädigung für die Natur -  
Mithelfer gesucht 

In den vergangenen 25 Jahren wurden im Landkreis Nord-
vorpommern viele wichtige Bauvorhaben realisiert. Straßen, 
Einkaufszentren und vieles mehr entstanden. Dabei ging je-
doch immer auch ein Stück Natur verloren. Nach dem Natur-
schutzrecht war dafür ein Flächenausgleich zu erbringen. Meist 
wurden Flächen bepflanzt und der natürlichen Entwicklung 
überlassen. Damit kann die durch den Eingriff verursachte Na-
turzerstörung wieder gut gemacht werden. Um zu überprüfen, 
wie gut sich diese Ausgleichsflächen entwickeln, sollten sie re-
gelmäßig aufgesucht werden. 

Der Naturschutzbund (NABU) in Nordvorpommern besichtigte 
im Jahr 2014 die größeren dieser Flächen, darunter auch die im 
Amt Niepars gelegenen. Das geschah im Rahmen eines Pro-
jekts aus Erträgen der Umweltlotterie BINGO! Wunderschöne 
Natur und sich gut entwickelnde Pflanzungen waren dabei die 
Haupteindrücke. Aber es gab vereinzelt auch Schuttablage-
rungen, kaputte Zäune oder  Zerstörungen durch Fahrzeuge. 
Es ist daher dringend notwendig, die Ausgleichsflächen regel-
mäßig zu beobachten. Alle Erkenntnisse werden über den NA-
BU auch der Unteren Naturschutzbehörde mitgeteilt, welche 
dann die notwendigen Maßnahmen veranlassen kann. 

Im Amtsbereich Niepars sucht der NABU Nordvorpommern 
nun weitere Helfer für die Aufgabe, sich derartige Flächen an-
zuschauen und deren Entwicklung zu verfolgen. Ein erster ge-
meinsamer Flächenbesuch, Kartenmaterial und weitere Infor-
mationen werden angeboten. 
Im Bereich des Amtes Niepars liegen folgende größere Aus-
gleichsflächen:
1.	 Niepars Senke östlich von Martensdorf und nördlich von 

Bahn und B 105, von einer breiten Hecke umgeben (Nr. 
0009)

2.	 Jakobsdorf Bartheniederung zwischen Nienhagen und 
Obermützkow westlich der Straße als Lebensraum für den 
Wachtelkönig (Nr. 0063)

3.	 Kummerow Fläche nördlich der Straßenbrücke mit Gewäs-
ser, Baumgruppen und Freiflächen (Nr. 0090, 0099)

4.	 Lassentin Obstwiese südlich des Gutshauses (ehemalige 
Fläche der Gärtnerei)

5.	 Neu Lüdershagen Gehölzpflanzung, Teich und Naturwiese 
unmittelbar südlich der Ortslage am Weg nach Lüdershagen 
Kolonie  (Nr. 0027)

6.	 Wendorf Pflanzung und Feuchtgebiet südlich von Neu Lü-
dershagen westlich des Weges nach Lüdershagen Kolonie 
im ehemaligen Sandabbau (Nr. 0080)

7.	 Zarrendorf 4 Kleingewässer und grabenbegleitende Hecke 
südlich der Kirchstraße  (Nr. 0059)

8.	 Zarrendorf großflächige Gehölzpflanzungen am Weg süd-
östlich von Zarrendorf  in Richtung Neu Elmenhorst (Nr. 
0089)

9.	 Zitterpennigshagen Gewässer und umgebende Gehölze 
im ehemaligen Kiesabbau im Anschluss an den Findlings-
park (Nr. 0019)

Wer sich vorstellen kann, wenigstens einmal jährlich eine dieser 
Flächen aufzusuchen und ihre Entwicklung zu verfolgen, kann 
sich für genauere Informationen gern an Anette Lukesch wen-
den (Mobil-Nummer 0173 4931059).
Auch über eine e-Mail an die NABU-Kreisgeschäftsstelle 
(Adresse info@nabu-nvp.de) mit dem Vermerk „Ausgleichsflä-
chen“ würden wir uns freuen.

Anette Lukesch, Barth
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Veranstaltungsdaten der Außenstelle  
Rostock des BStU im April 2015 

Gilt immer: 
Dokumentations- und Gedenkstätte in der ehemaligen U-Haft 
der Stasi in Rostock (DuG): 
• 	 Dauerausstellung über den DDR-Staatssicherheitsdienst 
• 	 „Über die Ostsee in die Freiheit. Maritime Fluchten aus der 

DDR“ (neue Dauerausstellung) 

Hermannstraße 34 b (Eingang gegenüber Supermarkt) 18055 
Rostock 

Öffnungszeiten: 
November bis Februar 	Di. - Fr. 09 - 17 Uhr, Sa. 10 - 17 Uhr 
März bis Oktober 	 Di. - Fr. 10 -18 Uhr, Sa. 10 - 17 Uhr 
(Mo., So. und an Feiertagen geschlossen) 
Achtung: Von Karfreitag bis Ostermontag (03. - 06.04.2015) 
ist geschlossen!

Rutschendodo zu Ostern

Zum Saisonstart wurde die umgestaltete Keavoliere, Kleinmit-
telerde, im Vogelpark Marlow eingeweiht. Zum Osterfest er-
wartet die Besucher voraussichtlich eine weitere Neueröffnung, 
welche vor allem die kleinen Besucher des Parks begeistern 
wird. Ein Rutschenberg mit einer 13 Meter langen Rutsche und 
einem bespielbaren Dodo erwartet alle Spielkinder im Vogel-
park Marlow. Neben den täglichen Tier-und Flugshows findet 
am Ostermontag auch das traditionelle Osterfest neben der 
Spielarche statt.
Das Fest steht ganz im Sinne des neuen Rutschendodos. Es 
wird allerhand zum Spielen, Basteln und Erleben geben. Al-
le kleinen und großen Ostergäste sind zum Kinderschminken, 
Sportspielen, Basteln, Goldwaschen und vielem mehr ab 12.00 
im Vogelpark eingeladen. Für die österlichere Verpflegung ist 
auch gesorgt.

Text und Bilder: Franzi Zöger

Wohnungsbaugesellschaft mbH Richtenberg

Bahnhofstraße 32
18461 Richtenberg
Tel.: 	 038322 536-0
Fax: 	 038322 536-99
E-Mail: 	 info@wbg-richtenberg.de
Homepage: 	 www.wbg-richtenberg.de

Wohnungen zu vermieten

(Bezug nach Vereinbarung)
 
Buschenhagen, Lange Straße 21 - 23
1-Raum-Wohnung 	 37,16 qm
2-Raum-Wohnung 	 44,58 qm
3-Raum-Wohnung	 61,71 qm
4-Raum-Wohnung	 76,05 qm
Verbrauchsausweis; 105,6 kWh/(m2a); Öl; Baujahr 1963
 
Groß Kordshagen, Chausseestraße 9 - 11
2-Raum-Wohnung	 53,20 qm
3-Raum-Wohnung	 63,10 qm
Verbrauchsausweis; 105,6 kWh/(m2a); Öl; Baujahr 1963
 
Niepars, Gartenstraße 67
2-Raum-Wohnung	 61,27 qm
3-Raum-Wohnung	 63,80 qm
Altersgerechtes Wohnen mit Betreuungsangebot 
Verbrauchsausweis; 85,5 kWh/(m2a); Gas; Baujahr 2001
 
Niepars, Ringstraße 3 a
1-Raum-Wohnung	 32,70 qm
Verbrauchsausweis; 148,1 kWh/(m2a); Fernwärme; Baujahr 1971
 
Alle Wohnungen sind modernisiert. Nach vorheriger Terminab-
sprache zeigen wir Ihnen gerne die gewünschte Wohnung.
Weitere Angebote und Mietpreise erhalten Sie auf Anfrage.




